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AG Bau, Wohnen, Stadtentwicklung und Kommunen

Förderaufruf für unsere Innenstädte verzehnfacht

Bernhard Daldrup, kommunalpolitischer Sprecher:

Die Auswirkungen der Corona-Pandemie stellen deutsche Städte vor
enorme Herausforderungen.  Um die Kommunen bei  der  Entwicklung
von  innovativen  Konzepten  und  zur  Stärkung  der  Resilienz  und
Krisenbewältigung  zu  unterstützen,  plant  die  Bundesregierung  die
Einführung eines neuen Förderprogramms. Finanzminister Olaf Scholz
hat sich in den letzten Wochen dafür eingesetzt, dass die bewilligten
Mittel zur Errichtung von Modellprojekten von ursprünglich 25 Millionen
Euro auf nun 250 Millionen Euro angehoben werden. Damit erreichen wir
deutlich mehr Kommunen und ihre Zentren.

„Seit Jahren können wir beobachten, wie zahlreiche Innenstände aussterben.
Viele Innenstädte wurden im letzten Jahr durch die Corona-Krise weiter
gebeutelt. Die monatelangen Schließungen haben insbesondere den regionalen
Einzelhandel getroffen und die Kulturszene ist im letzten Jahr fast komplett zum
Erliegen gekommen. Theaterbesuche, Konzerte, Lesungen – all dies konnte im
vergangenen Jahr kaum stattfinden und all dies sind Veranstaltungen, die
Menschen in die Innenstädte ziehen und diese beleben. Aus diesem Grund
haben wir im letzten Jahr für 25 Millionen Euro bereitgestellt, um die
Ausarbeitung von Städteentwicklungsstrategien durch die Kommunen zu
fördern. Nachdem Bundesfinanzminister Olaf Scholz sich intensiv um eine
Anhebung der Mittel bemüht hat, können wir nun 250 Millionen Euro zur
Verfügung stellen. Mit dem Förderaufruf sind nun die Kommunen gefragt, sich
um die Durchführung von Reallaboren zu bewerben.

Außerdem wurde bereits im letzten Jahr das neue Programm ‚Lebendige
Zentren‘ aufgelegt, das mit 300 Millionen Euro aus Städtebaufördermitteln des
Bundes ausgestattet ist. Diese Finanzhilfen sollen für städtebauliche
Gesamtmaßnahmen zur Stärkung, Revitalisierung und zum Erhalt von Stadt-
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und Ortskernen sowie historischen Altstädten eingesetzt werden. Damit wollen
wir Innenstädte zu attraktiven und identitätsstiftenden Standorten für Wohnen,
Arbeiten und Kultur machen und die Standortbedingungen für Gewerbe und
Handel verbessern. Mit beiden Programmen leisten wir einen Beitrag für
zukunftsfähige, lebendige Zentren.“
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